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WAS iSt die KWM?

Stiftung Universität Hildesheim

Die Konferenz der wissenschaftlichen und 
künstlerischen Mitarbeiter_innen (kurz KWM) 
ist ein informelles, von der Hochschulleitung 
anerkanntes Gremium der Stiftung Universität 
Hildesheim.

WOZU eine KWM?

Sie dient der Vernetzung und dem fachbe-
reichsübergreifenden Austausch innerhalb des 
akademischen Mittelbaus. 

WAnn Und WO tAgt die KMW?

Als regelmäßige Termine sind die Tage der 
Senatssitzungen um 12.15 Uhr etabliert.

Wir treffen uns abwechselnd am Hauptcampus 
und am Bühler-Campus.

Die aktuellen Termine und Räume sind auf  
unserer Homepage zu finden:

uni-hildesheim.de/kwm 
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Zu besetzende Gremien:

• Senat

• Fachbereichsräte 1-4 

• Zentrale Qualitätsmanagement-
kommission

• Bibliothekskommission

• Forschungskommission

• Kommission für Förderungs-
angelegenheiten

• Kommission für Gleichstellung (KfG)

• Senatskommission zur Sicherung 
guter wissenschaftlicher Praxis

• Senatskommission Lehramt (SKoLA)

• Studienqualitätskommission (KfS)

• Wahlausschuss der Kollegialorgane

Es werden jeweils zwei Vertreter_innen 
plus Stellvertreter_innen aus den Reihen 
der wissenschaftlichen Mitarbeiter_innen 
gesucht.

Über die Aufgaben der Gremien kann man 
sich auf der Homepage der Universität 
informieren: 

uni-hildesheim.de/organe-und-gremien/

liebe KOlleginnen Und KOllegen,

 mit diesem Info-Flyer wollen wir, das 
Sprecher_innen-Team der KWM, Sie/Euch auf die 
Konferenz wissenschaftlicher und künstlerischer 
Mitarbeiter_innen aufmerksam machen und zur 
Mitarbeit anregen.
Das Sprecher_innen-Team der KWM ist zusammen-
gesetzt aus Vertreter_innen der Fachbereiche und 
der Zentralen Einrichtungen. Wir koordinieren die 
Sitzungen, informieren über relevante Themen per 
Rundmail und stehen als Ansprechpartner_innen für 
Sie/Euch zur Verfügung. 

Die KWM vertritt alle wissenschaftlichen und 
künstlerischen Mitarbeiter_innen der Uni Hildesheim 
und lebt von Ihrer/Eurer Mitarbeit! 

Daher rufen wir zur aktiven Teilnahme in der KWM auf!

In unseren Sitzungen hat der wissenschaftliche 
Mittelbau Gelegenheit zum Informationsaustausch 
über die Grenzen der eigenen Institute/Organisations-
einheiten hinaus. Hier können Impulse zur aktiven 
Gestaltung der Hochschule gesetzt werden.
 
Durch die Diskussion von für die Statusgruppe 
relevanten Themen wird ein Stimmungsbild der 
Mitarbeiter_innen abgebildet, das in die Gremienarbeit 
einfließt. Aus unseren Reihen nominieren wir alle zwei 
Jahre zur Wahl der Kollegialorgane Vertreter_innen 
für Senatskommissionen und Hochschulgremien.

Wir freuen uns, neue Gesichter bei der KWM begrüßen 
zu können, und verbleiben mit den besten Wünschen 
für Ihre/Eure Zeit an der Uni Hildesheim

Ihr/Euer Sprecher_innen-Team

Warum sollte ich zur KWM gehen?

• Mitgestaltungsmöglichkeiten bei 
statusgruppenrelevanten Themen 

• Kontakt zu und Vernetzung mit             
Kolleg_innen aller Einrichtungen

• Berichte aus den Gremien 

Wie kann ich mich einbringen? 

HingeHen ZuHören Mitreden MitMacHen

In der KWM wird die Senatstagesordnung be-
sprochen und es werden Anliegen aus allen 
Fachbereichen und Instituten gesammelt, um 
diese anschließend in den Senat einzubringen 
und mit dem Präsidium zu diskutieren. Die 
Vertreter_innen berichten zudem aus den 
Senatskommissionen und Fachbereichen. 
Darüber hinaus werden hochschulpolitische 
Entwicklungen und ihre Konsequenzen für 
den Mittelbau diskutiert und ein gemeinsames 
Vorgehen wird abgestimmt.

Nebenstehend ist aufgelistet, in welchen Kom-
missionen und Gremien der Universität der 
wissenschaftliche Mittelbau vertreten ist. Für alle 
Gremien werden Vertreter_innen gesucht, die 
sich für die Belange ihrer Statusgruppe einsetzen. 

Gremienarbeit bietet die Möglichkeit, sich aktiv 
an der Selbstverwaltung der Universität zu  
beteiligen!


